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BTV-Richtlinien 2020 für LK-Turniere 
 

Gültig für alle Altersbereiche ab U11 und älter im Zeitraum 01.10.2019 bis 30.09.2020. Verpflichtende 

Kriterien für die Abwicklung und Wertung von LK-Turnieren im Bayerischen Tennis-Verband. 

 

Soweit aus Beschlüssen der DTB-Gremien nachfolgende Richtlinien betroffen sind, gilt übergeordnetes 

DTB-Recht. 

 

Präambel 

Ausgehend von der Tatsache, dass der DTB seine Landesverbände verpflichtet die Durchführung von LK-

Turnieren zu überwachen, erlässt der BTV zu diesem Zweck diese BTV-Richtlinien. Ausweislich der Rege-

lungen in § 1 Ziffer 1 und 3 der Turnierordnung des DTB, §1 und 6 der LK-Ordnung (LKO) des DTB in Ver-

bindung mit § 1 der Durchführungsbestimmungen zur LKO des DTB sind LK-Turniere Angelegenheit des 

DTB. Mithin ist es dessen Befugnis sowie Ziel einheitliche Vorgaben für Planung, Durchführung und Aus-

wertung für dieses bundesweite Turnierangebot zu erlassen. Die Zielerreichung erfordert daher eine ver-

antwortungsvolle sowie korrekte Überwachung im Sinne der Ziffer 8 der DTB-Richtlinien für LK-Turniere. 

 

1.) Geltungsbereich 

Diese Richtlinien gelten für alle Turnierveranstalter und Beteiligte, die im Verbandsgebiet des BTV LK-

Turniere durchführen. 

 

2.) Verpflichtung 

Alle Vereine, die LK-Turniere durchführen, sind verpflichtet diese nach den aktuellen BTV-Richtlinien, den 

DTB-Richtlinien für LK-Turniere, den Durchführungsbestimmungen zur Leistungsklassenordnung des DTB, 

der DTB-Turnierordnung und den Tennisregeln der ITF durchzuführen. 

 

3.) Turnieranmeldung 

Die Anmeldung von LK-Turnieren durch einen BTV-Mitgliedsverein erfolgt ausschließlich über das BTV-

Portal. Der Turnierantrag muss spätestens vier Wochen vor dem geplanten Meldeschluss des Turniers zur 

Prüfung beim Verband eingereicht werden. Bei Korrekturbedarf nimmt der BTV mit dem Veranstalter 

Kontakt auf. Die Genehmigung wird mit der Auflage verbunden, dass die jeweils aktuellen BTV-Richtlinien 

für LK-Turniere Anwendung finden und bezieht sich auf die Daten zum Zeitpunkt der Genehmi-

gung/Veröffentlichung. Jedoch behält sich der BTV das Recht vor, einen Turnierantrag nicht zu genehmi-

gen, obwohl dieser inhaltlich den Richtlinien entspricht. Nach der Genehmigung wird das Turnier im nati-

onalen TeŶŶisportal „ŵyďigpoiŶt“ uŶter ǁǁǁ.ŵyďigpoiŶt.teŶŶis.de iŵ BereiĐh der TurŶiersuĐhe ǀeröf-

fentlicht. 

 

Ein LK-TurŶier ǁird Ŷur geŶehŵigt, ǁeŶŶ iŵ TurŶieraŶtrag der „AŶspreĐhpartŶer / VeraŶtǁortliĐhe“ eiŶ 
LK-Turnierzertifikat oder eine C-OSR+T-Lizenz bzw. eine höhere OSR-Lizenz besitzt. Diese Person muss die 

handelnde Person vor, während und nach dem Turnier sein sowie an allen Turniertagen das Turnier vor 

Ort abwickeln. Die im Turnierantrag angegebenen Kontaktdaten des Verantwortlichen müssen zu dieser 

Person stimmig sein. Falls auf mehreren Anlagen gespielt wird, muss auf jeder Anlage ein Turnierlei-

ter/Turnierverantwortlicher anwesend sein, der ein LK-Turnierzertifikat oder eine C-OSR+T-Lizenz bzw. 

eine höhere OSR-Lizenz besitzt. Die ggf. weiteren Turnierleiter/Turnierverantwortlichen auf anderen An-

lagen müssen im Turnierantrag in den Zulassungskriterien namentlich benannt werden. 

 

Ab dem 01.10.2020 gilt für LK-Mehrtagesturniere (KO-System): 

Ein LK-Mehrtagesturnier ǁird Ŷur geŶehŵigt, ǁeŶŶ iŵ TurŶieraŶtrag der „AŶspreĐhpartŶer / VeraŶtǁort-

liĐhe“ eiŶe C-OSR+T-Lizenz bzw. eine höhere OSR-Lizenz besitzt. Diese Person muss die handelnde Person 

vor, während und nach dem Turnier sein sowie an allen Turniertagen das Turnier vor Ort abwickeln. Falls 
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auf mehreren Anlagen gespielt wird, muss auf den Nebenanlagen ein Turnierlei-

ter/Turnierverantwortlicher anwesend sein, der ein LK-Turnierzertifikat oder eine C-OSR+T-Lizenz bzw. 

eine höhere OSR-Lizenz besitzt. 

 

An nachfolgenden Sperrterminen werden wegen Bezirksmeisterschaften keine LK-Turniere genehmigt: 

• 17. – 19.01.2020 keine LK-Jugend-Turniere 

• 01. – 03.05.2020 keine LK-Aktiven- und Senioren-Turniere 

• 29.05. – 01.06.2020 keine LK-Jugend-Turniere 

Weiter hat der Freistaat BayerŶ sogeŶaŶŶte „Stille Tage“ festgelegt, ǁoǀoŶ für deŶ Karfreitag uŶd deŶ 
Buß- und Bettag ein Sportveranstaltungsverbot ausgesprochen wurde. Somit dürfen an diesen beiden 

Tagen für keinen Altersbereich LK-Turniere genehmigt werden: 

• 10.04.2020 (Karfreitag) 

• 18.11.2020 (Buß- und Bettag) 

 

Ein LK-Turnier kann nur von einem BTV-Mitgliedsverein und nur innerhalb des Verbandsgebietes des BTV 

veranstaltet werden und darf in der Regel einen Turnierzeitraum von max. 7 Tagen nicht überschreiten. 

 

LK-Turniere im Ausland müssen vom DTB genehmigt werden und können nur nach den Voraussetzungen 

der DTB-Richtlinien für LK-Turniere beantragt und durchgeführt werden. Ansprechpartner hierfür ist im 

DTB Klaus Willert (klaus.willert@tennis.de). 

Eine externe Serien-Zugehörigkeit oder auch Serienwertung (z. B. Masters) von LK-Turnieren im BTV ist 

nicht zulässig. Alle LK-TurŶiere iŵ BTV siŶd Teil der deutsĐhlaŶdǁeiteŶ „NÜRNBERGER LK-TURNIERSERIE“. 
 

4.) Meldeschluss / Zeitpunkt der Veröffentlichung der Auslosung mit Spielterminen 

Zwischen Meldeschluss und dem ersten Turniertag müssen mindestens zwei vollständige Kalendertage 

liegen. Der Termin bzw. die Uhrzeit der Auslosung ist so zu wählen, dass zwischen Veröffentlichung der 

Auslosung mit Spielterminen und dem ersten Turniertag mindestens ein vollständiger Kalendertag liegt 

(außer bei Anwendung von Sign-in). 

 

5.) Annahme von Teilnehmern 

Die Anmeldung bzw. Annahme von Teilnehmern zu einem LK-Turnier sollte ausschließlich über die >Onli-

ne-SpielerŵelduŶg< iŵ ŶatioŶaleŶ TeŶŶisportal „ŵyďigpoiŶt“ uŶter ǁǁǁ.ŵyďigpoiŶt.teŶŶis.de  erfolgeŶ, 
da sich der Veranstalter hierdurch viel Arbeit erspart. Spieleranmeldungen, die dem Veranstalter nicht 

üďer das ŶatioŶale TeŶŶisportal „ŵyďigpoiŶt“ ǀorliegen, müssen vom Veranstalter selbst im BTV-Portal 

beim jeweiligen Turnier über den Button >Meldung< erfasst werden. 

 

6.) Teilnehmerkreis / Zulassung 

Eine Konkurrenz eines LK-Turniers muss aus mind. vier Personen bestehen, die aus mind. zwei Vereinen 

stammen, damit diese Konkurrenz ausgetragen werden darf. Abweichend hiervon können Seniorenkon-

kurrenzen auch mit drei Personen aus mind. zwei Vereinen durchgeführt werden. Werden Konkurrenzen 

mit Verstoß hiergegen dennoch ausgetragen, werden die erzielten Ergebnisse nicht für die LK-Wertung 

berücksichtigt. Der Teilnehmerkreis eines LK-Turnieres kann nur über die LK-Bereiche oder eine regionale 

Gebietseinschränkung begrenzt werden. Vereinsmeisterschaften und Einladungsturniere sowie Mixed- 

und Doppelkonkurrenzen sind grundsätzlich von der Leistungsklassenwertung ausgeschlossen. 

Für jedes LK-Turnier müssen im Turnierantrag im Feld >Zulassungskriterien< folgende Parameter vorab 

verbindlich festgelegt werden:  Maximale Gesamtteilnehmerzahl  Annahme der Meldungen:  Annahme der Meldungen nach LK-Rangreihenfolge.  Annahme der Meldungen in der Reihenfolge des Eingangs. 

mailto:klaus.willert@tennis.de
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Bei LK-Tagesturnieren im Freien können im Zeitraum 15.05. bis einschließlich 15.08. für die maximale 

Gesamtteilnehmerzahl bis zu sieben Teilnehmer je verfügbarem Platz genehmigt werden. Außerhalb die-

ses Zeitraums ist das Turnier mit maximal sechs Teilnehmern je Platz zu planen. 

 

Alle potenziellen Teilnehmer von LK-Turnieren müssen vor ihrer Aufnahme in die Meldeliste im Besitz 

einer LK und ID-Nummer und Mitglied eines Vereins in den Mitgliedsverbänden des DTB sein. 

 

Die Turnierleiter/Turnierverantwortlichen und/oder Oberschiedsrichter dürfen selbst nicht an einem LK-

Turnier teilnehmen. 

 

Ist eine Konkurrenz nur für bestimmte Leistungsklassenbereiche ausgeschrieben, dürfen auch nur Spieler 

mit der entsprechenden Leistungsklasse daran teilnehmen (Beispiel: Ist eine Konkurrenz für LK 1-10 aus-

geschrieben, darf ein Spieler mit LK 11 oder schlechter nicht teilnehmen). 

 

Konkurrenzen dürfen nicht geschlechtsübergreifend ausgeschrieben und gespielt werden. Dies gilt auch 

für alle Jugend-Altersklassen wie z. B. U11 oder U12. 

 

Teilnahmeberechtigt bei Aktiventurnieren (U21w+m/D00/H00) sind Spieler, die im Veranstaltungsjahr 

(Kalenderjahr) mind. 13 Jahre alt werden. 

 

Für Turniere im Zeitraum 01.10. bis 31.12.2019 gilt somit:  Damen/Herren (D00/H00) Jahrgang 2006 und älter  U21 weiblich/männlich Jahrgang 1998 bis 2006 

 

Für Turniere im Zeitraum 01.01. bis 31.12.2020 gilt somit:  Damen/Herren (D00/H00) Jahrgang 2007 und älter  U21 weiblich/männlich Jahrgang 1999 bis 2007 

 

7.) Spielmodus / Setzung / Auslosung 

Folgende Spielmodi sind zulässig:  Gruppensystem  Spiralsystem  Leitersystem  K.O.-System 

Bei „TagesturŶiereŶ“ iŵ GruppeŶ-, Spiral- oder Leitersystem ǁird die „SetzuŶg“ autoŵatisĐh durĐh das 
Turnierprogramm vorgenommen. Bei Mehrtagesturnieren im K.O.-System ist die Setzung ausschließlich 

nach LK zulässig.  

Eine Veränderung bzw. ein manuelles Eingreifen in die Auslosung ist in jeglicher Form unzulässig. Beinhal-

tet eine Auslosung einen Fehler, der auf den Turnierverantwortlichen/Oberschiedsrichter zurückzuführen 

ist, muss die Auslosung unter Berücksichtigung der Fehlerkorrektur wiederholt werden. Hierzu ist eine E-

Mail mit der fehlerhaften Auslosung, der neuen korrigierten Auslosung (jeweils als PDF), sowie Begrün-

dung an den zuständigen BTV-LK-Turnierreferenten zu senden. 

 

8.) Zeitplan / Erstes Match bzw. zweites Match eines Teilnehmers 

Bei LK-Tagesturnieren, die im Spiralsystem gespielt werden, muss der Turnierveranstalter die Begegnun-

geŶ, die auf der AuslosuŶg/Taďleau als „ϭ. MatĐh“ eiŶer PersoŶ ausgeǁieseŶ ǁerdeŶ, auĐh als solĐhe 
ďehaŶdelŶ ďzǁ. aŶsetzeŶ/plaŶeŶ. BegegŶuŶgeŶ, die auf der AuslosuŶg/Taďleau als „Ϯ. MatĐh“ eiŶer Per-

soŶ ausgeǁieseŶ ǁerdeŶ, ŵüsseŶ iŶ der zeitliĐheŶ Aďfolge iŵŵer hiŶter deŵ „ϭ. MatĐh“ eiŶer PersoŶ 
angesetzt/geplant werden. 
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9.) Nenngeld 

Der Turnierveranstalter ist berechtigt von den Teilnehmern ein Nenngeld in angemessener Höhe zu erhe-

ben. Er ist verpflichtet Premium-MitgliederŶ des TeŶŶisportals „ŵyďigpoiŶt“ eiŶeŶ NaĐhlass ǀoŶ EUR 5,- 
auf das Nenngeld zu gewähren. Der Nachweis des Status Premium-Mitglied in mybigpoint obliegt dem 

Teilnehmer. 

 

DTB-Teilnehmerentgelt für LK-relevante Altersklassen: 

Entsprechend des Beschlusses der DTB-Mitgliederversammlung vom 20.11.2016 wird zusätzlich zum 

Nenngeld ein Teilnehmerentgelt erhoben, welches im Turnierantrag neben dem Nenngeld (exklusive) 

ausgewiesen ist. Dieses muss der Turnierveranstalter vom Teilnehmer vereinnahmen und nach dem Tur-

nier wird dieses vom DTB per SEPA-Mandat eingezogen. 

 

Das DTB-Teilnehmerentgelt ergibt sich wie folgt:  Pro Teilnehmer in Erwachsenen-Altersklassen 5,- €.  Pro Teilnehmer in Jugend-Altersklassen 3,- €.  Teilnehmer, die sowohl in einer Haupt- und Nebenrunde erscheinen, werden nur einmal berech-

net.  Doppel- und Mixedkonkurrenzen werden nicht berechnet.  Für TeilŶehŵer, die zu Ihreŵ ersteŶ Spiel ŶiĐht aŶtreteŶ ;„Ŷ.a.“Ϳ, ǁird keiŶ DTB-Teilnehmerentgelt 

erhoben. 

 

10.) Verpflichtende Online-Turnierabwicklung über das BTV-Portal 

Jedes LK-Turnier muss über das BTV-Portal ŵit „ŶuTurŶier“ abgewickelt werden. Dies bedeutet im Einzel-

nen: 

a) Verpflichtende Aktivierung der Online-Spielermeldung. 

b) Laufende Bearbeitung aller Meldungen und Zulassungslisten ab spätestens zwei Wochen vor dem 

MeldesĐhluss üďer die ButtoŶs „MelduŶg“ uŶd „)ulassuŶg“ iŶ der jeǁeiligeŶ KoŶkurreŶz. EiŶe in-

haltliĐh korrekte )ulassuŶgsliste liegt Ŷur ǀor, ǁeŶŶ uŶter „)ulassuŶg“ eiŶe eŶtspreĐheŶde Feldkon-

figuration vorgenommen wurde. 

c) Veröffentlichung aller Melde- und Zulassungslisten ab spätestens zwei Wochen vor Meldeschluss.  

d) AuslosuŶg uŶd aŶsĐhließeŶde VeröffeŶtliĐhuŶg  ǀoŶ „TerŵiŶliste“ uŶd „Taďleau iŶkl. TerŵiŶeŶ“. 
Änderungen von veröffentlichten Spielterminen vor Beginn des Turniers sind den betroffenen Spie-

lern unverzüglich mitzuteilen. 

e) Möglichkeit zur laufenden Ergebniserfassung während des Turniers. 

f) Vollständige Ergebniserfassung spätestens am ersten Tag nach Turnierende. 

 

11.) Absage eines Turniers/einer Konkurrenz / Absage an einzelne Teilnehmer durch den Veranstalter 

Bei einer Absage des gesamten Turniers (z. B. witterungsbedingt oder mangels Teilnehmer) muss dies 

sofort, ausgehend von der Übersichtsseite, mit dem Werkzeug „TurŶieraďsage“ und an alle Teilnehmer 

kommuniziert werden. Eine Turnierabsage mangels Teilnehmer und die daraus resultierende Information 

im Turnierantrag sowie an alle Teilnehmer (vorzugsweise per E-Mail) müssen spätestens am Tag nach 

dem Meldeschluss erfolgen. 

Wird hingegen nur eine einzelne Konkurrenz eines Turniers abgesagt, ist dies sofort auf der Übersichtssei-

te iŵ BereiĐh der VeröffeŶtliĐhuŶg uŶter deŵ ButtoŶ „MelduŶgeŶ“ ďei der ďetreffeŶdeŶ KoŶkurreŶz ein-

zutragen und es sind ebenfalls die betreffenden Teilnehmer umgehend zu informieren.  

 

12.) Ergebniskorrektur 

Sollte drei Tage nach dem Turnierenddatum noch eine Ergebniskorrektur erforderlich sein, so ist diese 

Korrektur bzw. die betreffende Begegnung mit dem richtigen Ergebnis und der dazugehörigen Konkurrenz 

an die E-Mailadresse LK-turniere@btv.de zu senden. 

mailto:LK-turniere@btv.de
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13.) Vorgehensweise bei Absagen bzw. Nichtantreten von Teilnehmern nach der Auslosung 

Bei Spielern, die nach der Auslosung oder im weiteren Verlauf eines Turniers zu einem Wettspiel nicht 

antreten, muss der Veranstalter bei den betreffenden Spielern im Bereich der Ergebniserfassung immer 

„Ŷ.a.“ ;„ŶiĐht aŶgetreteŶ“Ϳ eiŶtrageŶ. Für das dritte uŶd für jedes ǁeitere „Ŷ.a.“ iŶŶerhalď eiŶes Ausǁer-

tungszeitraumes der LK-Berechnung wird der Spieler mit jeweils 150 Maluspunkten belastet. 

Gilt nur für das zweite Spiel im Spiral-/Gruppensystem oder bei Kästchenspielen (Jeder gegen Jeden): 

Für das Nichtantreten nach einer Aufgabe im ersten Spiel des Spiral-/Gruppensystems oder in einem vor-

herigeŶ KästĐheŶspiel, ist die Ausǁahl „Ŷ.a. ŶaĐh Aufgaďe“ zu ǀerǁeŶdeŶ. 
Wenn auf Grund von Nachrückern die Person, die abgesagt hat, nicht mehr im Tableau enthalten ist, muss 

diese Person unter Nennung der ID-Nummer und der Konkurrenz, in der die Person ausgelost war, spätes-

tens am ersten Werktag nach Turnierende an die E-Mailadresse LK-turniere@btv.de gemeldet werden. 

 

14.) Maximale Anzahl Einzel pro Tag pro Spieler / Ersatzspiel 

Für jeden Spieler dürfen max. zwei Einzel an einem Tag geplant werden. Weiter ist es innerhalb eines 

Turniers nicht zulässig, dass ein Spieler zweimal gegen denselben Gegner angesetzt/ausgelost wird (Aus-

nahme bei Round Robin mit Gruppenspielen und anschließender Endrunde). 

Bei LK-TurŶiereŶ, die iŵ „Spiralsystem“ ausgetrageŶ ǁerden, dürfen Ersatzspiele nur dann erstellt wer-

den, wenn Teilnehmer nach der Auslosung durch Nichtantreten (n.a.) ausfallen oder die Auslosung für 

eine Person zwei Matches gegen eine vereinsgleiche Person ergibt. 

Für Ersatzspiele dürfen nur Spieler herangezogen werden, die zum Zeitpunkt der Auslosung auf der Zulas-

sungsliste standen. 

 

15.) Bälle 

Bei LK-Turnieren darf ausschließlich der offizielle BTV-VerďaŶdsďall „BTV ϭ.Ϭ“ zur AŶǁeŶduŶg koŵŵeŶ. 
Weiter muss jeder LK-Turnierveranstalter gewährleisten, dass jeder Teilnehmer mind. einmal mit drei 

neuen Bällen eine Begegnung bestreiten kann. 

In den Altersklassen der U11/U12 müssen grüne Bälle der Firma Dunlop (Stage 1) gespielt werden. Dies ist 

entsprechend in der Ausschreibung (wenn vorhanden) sowie im Turnierantrag bei den Konkurrenzen im 

Anmerkungsfeld explizit auszuweisen. 

 

16.) Ausschreibung 

Eine Ausschreibung ist bei einem LK-Tagesturnier nicht erforderlich. Sofern für LK-Mehrtagesturniere eine 

Ausschreibung veröffentlicht werden soll, ist diese zur Kontrolle an die jeweiligen BTV-Referenten für LK-

Turniere Stefan Ruess stefan.ruess@btv.de (für Vereine in Oberbayern-München), Tobias Eichner 

tobias.eichner@btv.de (für Vereine in Niederbayern und Schwaben), Manfred Mayer manf-

red.mayerlk@btv.de (für Vereine in Mittelfranken und Oberfranken) bzw. Verena Mersmann vere-

na.mersmann@btv.de (für Vereine in Unterfranken und Oberpfalz) zu senden. Die Ausschreibung wird 

ŶaĐh GeŶehŵiguŶg iŵ TeŶŶisportal „ŵyďigpoiŶt“ iŶ der TurŶiersuĐhe ǀeröffeŶtliĐht. 
Der Veranstalter muss sich versichern, dass evtl. verwendete Bilder frei von Rechten Dritter sind, da er 

hierfür rechtlich belangt werden kann. 

 

17.) Oberschiedsrichter 

Das Amt des Oberschiedsrichters kann bei LK-Turnieren auch vom Turnierleiter/Turnierverantwortlichen 

wahrgenommen werden. Dieser darf selbst am LK-Turnier nicht teilnehmen. 

 

18.) Zählweisen 

Nur die beiden nachfolgenden Zählweisen sind bei LK-Turnieren zulässig: 

a) 2 Gewinnsätze, bei 6:6 Tiebreak (auch im dritten Satz) 

b) 2 Gewinnsätze, bei 6:6 Tiebreak, dritter Satz als Match-Tiebreak bis 10 Punkte 

mailto:LK-turniere@btv.de
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Kurzsätze (bis 4 Spiele), No-Ad usw. sind nicht zulässig. 

 

19.) BTV Turnier-Servicegebühren 

Für ein LK-Turnier muss der ausrichtende Verein eine Turnier-Servicegebühr in Abhängigkeit der Gesamt-

teilnehmerzahl an den BTV abführen. Hierzu gilt die nachfolgende Staffelung: 

• bis 16 Teilnehmer  EUR   30.- 

• 17 – 32 Teilnehmer  EUR   60.- 

• 33 – 48 Teilnehmer  EUR   90.- 

• ab 49 Teilnehmer  EUR 120.- 

 

Bei mehreren Tagesturnieren an aneinander folgenden Kalendertagen ergibt sich die Gesamtteilnehmer-

zahl aus der Anzahl der Teilnehmer all dieser Turniere. Die Turnier-Servicegebühr wird durch den BTV 

nach Abschluss des Turniers vom Vereinskonto abgebucht, sofern dieses durchgeführt wurde. 

Für die Ermittlung der kostenpflichtigen Teilnehmer gilt u.a.:  Teilnehmer, die sowohl in einer Haupt- u. Nebenrunde erscheinen, werden nur einmal berechnet.  Doppel- und Mixedkonkurrenzen werden nicht berechnet.  Für TeilŶehŵer, die zu Ihreŵ ersteŶ Spiel ŶiĐht aŶtreteŶ ;„Ŷ.a.“Ϳ, ǁerdeŶ ŶiĐht ďereĐhŶet. 
 

20.) Verstöße 

Bei einem Verstoß gegen diese Richtlinien oder unsportlichem Verhalten eines Turnierveranstalters, kön-

nen Ordnungsgelder nach Ziffer 21 in einer Gesamthöhe von bis zu EUR 500,- pro Turnier erhoben wer-

den. Zusätzlich kann der Verein und/oder auch handelnde Personen für die Ausrichtung weiterer Turniere 

in der laufenden und den darauffolgenden LK-Saisonen gesperrt werden. Zudem kann der LK-Status für 

bereits genehmigte/veröffentlichte Turniere entzogen werden. Die Entscheidung hierüber obliegt gemäß 

AbsĐhŶitt „D“ )iffer 7. der Wettspielďestimmungen des BTV dem Vizepräsidenten und Leiter des Ressorts 

Sport. Die Disziplinarordnung des DTB gilt ergänzend. 

 

21.) Ordnungsgelder 

Die Ordnungsgelder teilen sich in drei Kategorien. 

Kategorie 1 sind leichte Verstöße und werden jeweils mit bis zu EUR 50,- geahndet. Dies wäre z. B. eine zu 

spät  vorgelegte Ausschreibung zur Kontrolle oder eine fehlende, falsche oder zu späte Veröffentlichung 

von Melde-, Zulassungs- oder Terminliste. 

Kategorie 2 sind mittlere Verstöße und werden jeweils mit bis zu EUR 100,- geahndet. Dies wäre z. B. eine 

Nichtbeachtung der max. Teilnehmerzahl. 

Kategorie 3 sind schwere Verstöße und werden jeweils mit bis zu EUR 200,- geahndet. Dies wäre z. B. eine 

regelwidrige MarkieruŶg ǀoŶ MatĐhes ŵit „Aufgaďe“ aŶstatt „ŶiĐht aŶtreteŶ“ oder eiŶe ŵaŶuelle Verän-

derung der Auslosung oder eine unzulässige Wiederholung einer Auslosung. 

 

22.) Rechtsmittel 

Gegen die Entscheidung über Sanktionen nach Ziffer 20 dieser Richtlinien kann innerhalb einer Frist von 

14 Tagen nach Zugang des Bescheides Beschwerde bei der obersten Sportaufsicht nach § 5 Ziffer 1 Wett-

spielbestimmungen des BTV, an den BTV-Vizepräsident und Leiter des Ressorts Sport, schriftlich unter 

Zahlung einer Beschwerdegebühr von EUR 50,-, eingelegt werden. Die Beschwerde ist ferner zu begrün-

den. Die oberste Sportaufsicht entscheidet sodann, ob sie dieser Beschwerde abhilft. In diesem Fall wird 

sie den Ordnungsgeldbescheid aufheben und die bezahlte Beschwerdegebühr dem Beschwerdeführer 

zurückerstatten. Für den Fall, dass die oberste Sportaufsicht der Beschwerde nicht abhilft, leitet sie das 

Rechtsmittel an die Verbandsrechtskommission des BTV weiter. Diese wird dann endgültig über die Be-

schwerde entscheiden. Über die Nichtabhilfeentscheidung informiert die oberste Sportaufsicht den Be-

schwerdeführer gesondert. 
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Anhang zu den Durchführungsbestimmungen Senioren, Aktive und Jugend 
 
Regeln zu Round Robin (RR) bzw. Kästchenspielen im TRP-System 
 
Allg. Vorgaben 
 
- Die Mindest-Teilnehmerzahlen laut § 36 der DTB-Turnierordnung sind zu beachten!  
 
- Es sind nur 3er- und 4er-Kästchen erlaubt (Ausnahme: ein 5er-Kästchen bei genau 5 Teilnehmern). 
 
- Bei einem (1) Kästchen wird nur das Kästchen ausgespielt.  
 
- Bei zwei oder mehr Kästchen muss eine KO-Endrunde mit max. 8 Teilnehmern gespielt werden.  
a) 2 Kästchen: Finale der beiden Gruppensieger oder kleine Endrunde mit Halbfinale der jeweils 
beiden Gruppenbesten und Finale.  
b) 3 Kästchen: kleine Endrunde mit HF der drei Gruppensieger und des besten Gruppenzweiten und 
Finale 
c) 4 Kästchen: kleine Endrunde der 4 Gruppensieger oder große Endrunde mit Viertelfinale der jeweils 
beiden Gruppenbesten, anschließend Halbfinale und Finale 
d) 5 bis max. 8 Kästchen: große Endrunde (8 Teilnehmer) mit den Gruppensiegern und entsprechend 
vielen Gruppenzweiten (siehe Reihungskriterien) 
 
- Einer RR-Hauptrunde darf keine Qualifikation vorgeschaltet werden. 
 
- RR darf nicht als Qualifikation gespielt werden. 
 
- Nebenrunden dürften nur bis max. 5 Teilnehmern als Kästchenspiele (Round Robin, Jeder gegen 
Jeden) gespielt werden. Größere Nebenrunden dürfen ausschließlich im KO-System gespielt werden. 
 
- Bei Turnierformaten mit RR als Vorrunde dürfen keine Platzierungsspiele oder Nebenrunden gespielt 
werden. 
 
- Spieler, die innerhalb eines Kästchens ein Match aufgeben („Aufg.“), scheiden nicht sofort aus dem 
Turnier aus, sondern können ggf. noch nachfolgende Matches bestreiten und sich evtl. für die 
Endrunde qualifizieren. Wenn sich diese Spieler bei der Turnierleitung abmelden und auf die weitere 
Teilnahme am Turnier verzichten, erhalten sie bei einem evtl. noch ausstehenden Match kein „n.a.“.  
 
- Spieler, die innerhalb eines Kästchens zu einem Match nicht antreten („n.a.“), scheiden sofort aus 
dem Turnier aus. Siehe DTB-Turnierordnung § 23 Ziffern 3 und 4. 
 
Empfehlung: RR nur bis max. 16 Teilnehmern anwenden. 
 
Anzahl der Gesetzten im RR-System 
Analog DTB-TO § 30 Ziffer 5 (Hauptfeld) 
 
Endrunde: Auslosung und Setzung 
Bei zwei Kästchen mit kleiner Endrunde wird diese „überkreuz“ gespielt (1. Gruppe A gegen 2. Gruppe 
B und 2. Gruppe A gegen 1. Gruppe B). 
Bei drei oder mehr Kästchen wird die Endrunde neu ausgelost. Dabei werden diejenigen Gesetzten 
aus den Gruppenspielen, die sich für die Endrunde qualifiziert haben, wieder neu gesetzt. 
Bsp.: Von den Gesetzten der Gruppenspiele qualifizieren sich nur die an Position 3 und 4 Gesetzten 
für die Endrunde. Dann wird der in der Vorrunde an 3 gesetzte Spieler zur neuen Nummer 1 und der 
an 4 gesetzte zur neuen Nr. 2. 
 
Reihungskriterien zur Erstellung der Tabelle im RR-System 
Nach § 40a der DTB-TO wird die Endtabelle innerhalb eines Kästchens wie folgt ermittelt:  
 
1. Match-Differenz (entspricht Differenz der Tabellenpunkte) 
2. Satz-Differenz 
3. Bei gleicher Satz-Differenz ist derjenige besser, der mehr Sätze gewonnen hat. 
4. Spiel-Differenz 
5. Bei gleicher Spiel-Differenz ist derjenige besser, der mehr Spiele gewonnen hat. 
6. Direkter Vergleich 
7. Losentscheid 
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Weiter gilt: 
 
Tritt ein Spieler innerhalb eines Kästchens zu irgendeinem seiner Matches nicht an („n.a.“), so werden 
seine sämtlichen Matches nicht für die Tabellenberechnung zur Ermittlung der Endrundenteilnehmer 
herangezogen. Hinsichtlich der Ranglistenwertung wird er hinter den Spielern seiner Gruppe, die 
mindestens einen Sieg erzielt haben, eingereiht. Seine vorher absolvierten Matches werden für die LK 
gewertet.  
 
Zur Ermittlung der Teilnehmer an der Endrunde wird bei ungleich großen Kästchen (3er und 4er) wie 
folgt vorgegangen: 
Für die Tabellenzweiten der 4er-Kästchen wird das jeweilige Ergebnis gegen den Tabellenletzten 
herausgerechnet. 
Scheidet in einem Kästchen ein Spieler durch „n.a.“ aus, muss analog vorgegangen werden. 
 

Wertung von RR für die TRP-Rangliste 
 
Die Wertung von RR für die TRP-Rangliste ist nur bei vollständig ausgespielten Kästchen möglich, 
nicht aber z.B. bei Abbruch eines Turniers wegen äußerer Umstände wie Witterung. 
Jugend-Konkurrenzen werden bei Teilnehmerzahlen von 4 bis 7 nur mit einer niedrigeren Kategorie 
bewertet. 
 
5er-Kästchen 
1. Tabellenplatz: Punkte für Turniersieg 
2. Tabellenplatz: Punkte für Finalist 
3. Tabellenplatz: Punkte für Erreichen des HF 
4. Tabellenplatz: Punkte für Erreichen des VF 
5. Tabellenplatz: Punkte für Erreichen des AF * 
 
2 Kästchen, nur Finale 
Sieger und Finalist nach Punktetabelle 
In den Kästchen verbliebene Tabellenzweite: Punkte für HF 
In den Kästchen verbliebene Tabellendritte: Punkte für VF * 
In den Kästchen verbliebene Tabellenvierte: Punkte für AF * 
 
2 Kästchen, kleine Endrunde 
Sieger, Finalist und Verlierer HF nach Punktetabelle 
In den Kästchen verbliebene Tabellendritte: Punkte für VF * 
In den Kästchen verbliebene Tabellenvierte: Punkte für AF * 
 
3 Kästchen, kleine Endrunde 
Sieger, Finalist und Verlierer HF nach Punktetabelle 
In zwei Kästchen verbliebene Tabellenzweite: Punkte für VF 
In den Kästchen verbliebene Tabellendritte: Punkte für AF * 
In den Kästchen verbliebene Tabellenvierte: Punkte für 16F * 
 
4 Kästchen, kleine Endrunde 
Sieger, Finalist und Verlierer HF nach Punktetabelle 
In den Kästchen verbliebene Tabellenzweite: Punkte für VF 
In den Kästchen verbliebene Tabellendritte: Punkte für AF * 
In den Kästchen verbliebene Tabellenvierte: Punkte für 16F * 
 
4 Kästchen, große Endrunde 
Sieger, Finalist, Halbfinalisten und Verlierer VF nach Punktetabelle 
In den Kästchen verbliebene Tabellendritte: Punkte für AF * 
In den Kästchen verbliebene Tabellenvierte: Punkte für 16F * 
 
5 bis 8 Kästchen, große Endrunde 
Sieger, Finalist, Halbfinalisten und Verlierer VF nach Punktetabelle 
In den Kästchen verbliebene Tabellenzweite: Punkte für AF  
In den Kästchen verbliebene Tabellendritte: Punkte für 16F * 
In den Kästchen verbliebene Tabellenvierte: Punkte für 32F * 
 
* Spieler ohne Sieg erhalten keine Punkte 


